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Präsenzunterricht im 2. Jahrgang 

 

Hannover, den 23.05.2020 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der 2. Klassen,  

heute erfahren Ihre Kinder, mit welchen Klassenkameraden sie bis zum Ende des 

Schuljahres gemeinsam zur Schule kommen werden. Wie Sie sich den Unterricht in 

den nächsten Wochen vorstellen müssen, welche Vorkehrungen wir getroffen haben 

und welche Änderungen auf Sie zukommen, werden Sie in diesem Elternbrief erfah-

ren. 

 

WICHTIG:  

Das Schulgelände wird ab sofort nur noch über den Schulhof (Eingang am „Wasser-

weg“) bzw. für die 2d über die Feuerwehrzufahrt (Zugang über die Straße „Am Tier-

garten“)betreten und verlassen. Kein Schüler betritt die Schule durch den Hauptein-

gang und die Aula. Durch diese kommen ausschließlich die Oberschüler und zeitlich 

versetzt unsere Kinder für die Notbetreuung. Sollten Sie ein dringendes Anliegen im 

Sekretariat haben, das nicht telefonisch erledigt werden kann, dürfen Sie den Weg 

durch den Haupteingang wählen. Die Eingangstüren sind den Tag über jedoch ver-

schlossen, so dass Sie vorher klingeln müssen oder auch eine Nachricht im Briefkas-

ten hinterlassen können (der obere auf der linken Seite). Kinder, die mit dem Roller 

oder dem Fahrrad zur Schule kommen, schließen ihr Rad/ihren Roller vor dem 

Haupteingang an und gehen dann zu Fuß um die Schule herum auf den Schulhof. 

 

HINWEIS: 

Die Erlasse und Rundverfügungen in Niedersachsen sind so offen ausgelegt, dass 

jede Schule aufgrund der Personalressourcen und weiterer Rahmenbedingungen 

selbst entscheiden muss und soll, nach welchem Unterrichtsmodell, in welchem Zeit-

umfang und unter welchen Bedingungen die Kinder wieder am Unterricht teilnehmen 

können. Dadurch unterscheiden sich unsere Überlegungen von denen anderer Schu-

len in Hannover. Alle Schritte sind jedoch mit der Landesschulbehörde abgesprochen 

und bestätigt.  

 

UNTERRICHTSZEITEN: 

Wir unterrichten in zwei Zeitmodellen, um ein Aufeinandertreffen vieler Schüler zu 

vermeiden.  

2c, 2d  8.00 – 12.00 Uhr  (Gruppe 1) 

2a, 2b  8.15 – 12.15 Uhr  (Gruppe 2) 
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UNTERRICHTSMODELL: 

 

 
Die Lerngruppen kommen abwechselnd einen Tag in die Schule und bleiben einen 

Tag zu Hause. Für die Arbeit zu Hause erhalten die Schüler Arbeitsmaterial. In wel-

cher Gruppe Ihr Kind beschult wird, haben Sie von der Klassenlehrkraft erfahren. 

 

ANKUNFT IN DER SCHULE: 

Alle Schüler der 2a, 2b und 2c betreten den Schulhof über die Straße „Wasserweg“ 

und alle Schüler der 2d über die Feuerwehrzufahrt in der Straße „Am Tiergarten“. 

Alle Klassen sammeln sich am Sammelplatz/Treffpunkt ihrer Klasse (siehe Skizze). 

Die Kinder sollen in einem Zeitfenster von 7.55 – 8.05 Uhr (Gruppe 1) bzw. von 8.15 

– 8.25 Uhr am Treffpunkt sein (nicht früher und auch nicht später). Da wir die Auf-

stellplätze teilweise doppelt vergeben haben, ist es wichtig, dass Ihr Kind pünktlich 

kommt (nicht zu früh und nicht zu spät). 

 

Treffpunkte der Klassen: 

2a: vor dem Klassenraum der 4d vorm roten Turm 

2b: im Schulgarten 

2c: vor dem Klassenraum der 2c auf dem 1./2. Klässlerhof 

2d: Feuerwehreinfahrt – gleich links am Weg 
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Die Klassen treffen sich innerhalb der Ankunftszeit von 10 Minuten an ihrem Sam-

melplatz. Dort sind Haltebuchten auf dem Boden aufgesprüht. Jedes Kind muss sich 

an einer Haltebucht aufstellen, damit der Abstand von 1,5 Metern zum nächsten Kind 

gewährleistet wird. Kinder, die eine Mund-Nasen-Maske auf dem Schulweg tragen, 

lassen diese bitte vorerst auf. Wir treffen uns auch bei Regen mit den Kindern auf 

dem Schulhof. Geben Sie in diesem Fall bitte einen Regenschirm mit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie als Eltern verabschieden sich bitte von Ihrem Kind in der Einfahrt zur Mensa bzw. 

am Tor zur Feuerwehreinfahrt und betreten den Schulhof bitte weder beim Bringen 

noch beim Abholen. Bitte vereinbaren Sie einen Treffpunkt mit Ihrem Kind, an dem 

Sie sich nach der Schule wiedertreffen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Grundschule 

Kurt–Schumacher-Schule  
 

Prävention: ABSTAND – ABSTAND – ABSTAND  

Das A und O zur Prävention sind Abstand halten sowie eine richtige Handhygiene. 

Wir achten konsequent auf den Abstand zwischen den Schülern untereinander sowie 

zu den Lehrkräften…  

➢ beim Ankommen (Halteboxen mit 1,5 Meter Abstand) 

➢ auf den Wegen in der Schule  

Um den Abstand zwischen den Kindern auf den Wegen durchs Schulgebäude 

zu gewährleisten, gibt es pro Klasse ein Klassenseil mit Knotenpunkten im Ab-

stand von 1,5 Metern, an dem die Kinder entlanglaufen. Nach jeder Benut-

zung waschen sich alle die Hände. 

➢ im Klassenraum  

Die Tische in den Klassenräumen sind sehr weit auseinandergestellt (je nach 

Raumgegebenheit ist die Sitzordnung angepasst) und alle Tische sind frontal 

ausgerichtet. Die Kinder dürfen sich im Klassenraum leider kaum bewegen. 

Um dennoch Kindern helfen zu können und in Eins-zu-Eins-Situationen etwas 

erklären zu können, haben wir ein Lernbüro in der Klasse eingerichtet. Zu dem 

können Kind und Lehrkraft bei Bedarf gehen und mit ausreichend Abstand 

voneinander entfernt sitzen, so dass die Lehrkraft sich speziell um das Kind 

kümmern und etwas erläutern kann. 

 
 

➢ MUND-NASEN-MASKEN: 

Das Kultusministerium empfiehlt das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf dem 

Schulweg und in den Pausen. Da wir den Abstand zwischen den Schülern auf dem 

Pausenhof nicht zu jeder Zeit überblicken können, orientieren wir uns an der Kurt-

Schumacher-Schule an den Empfehlungen des Kultusministeriums. Kleine Tröpf-

chen, die beim Sprechen, Husten oder Niesen ausgestoßen werden, können so ab-

gefangen und das Risiko, eine andere Person anzustecken, verringert werden.  
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Trotz allem soll auch in der Pause auf den Abstand geachtet werden. Ab dem Verlas-

sen des Klassenraums bis zum Wiederbetreten des Klassenraums tragen möglichst 

alle Kinder während der Hofpause eine Mund-Nasen-Maske. Diese wird den Kindern 

von der Schule bereitgestellt und direkt nach der Nutzung in der Schule gewaschen. 

Fleißige Eltern sowie Mitarbeiter aus der Schule und dem Ganztag haben in den letz-

ten Wochen im Akkord genäht, so dass wir jedem Kind und jeder Lehrkraft der 

Schule und im Ganztag eine Maske zur Verfügung stellen können. Vielen herzlichen 

Dank dafür! Selbstverständlich können auch eigene Mund-Nasen-Masken für die 

Pause von zu Hause mitgegeben werden. Achten Sie bitte auf einen guten Sitz. Zu-

sätzlich ist dann ein Beutel oder eine Tüte notwendig, in der die benutzte Maske ver-

staut werden kann. Die Masken werden bei uns pro Schultag nicht mehrmals be-

nutzt. Das korrekte Auf- und Absetzen werden wir mit den Kindern üben. Bitte be-

sprechen Sie dies auch zu Hause schon mit Ihrem Kind.  

Wie immer gibt es Ausnahmen: Sollte Ihr Kind aus einem bestimmten Grund keine 

Maske tragen können, sprechen Sie bitte Ihre Lehrkraft an. Grundsätzlich müssen 

Kinder sich an das Tragen einer Maske erst einmal gewöhnen. Am Anfang ist es für 

alle noch ungewohnt. Lassen Sie Ihr Kind deswegen in den nächsten Tagen immer 

mal wieder eine Maske tragen, damit es sich daran gewöhnt. Die Schüler des 3. und 

4. Jahrgangs tragen die Maske bereits ganz selbstverständlich. Wir haben gute Er-

fahrungen damit gemacht. 

Auf dem Schulweg muss Ihr Kind eine Maske tragen, wenn es öffentliche Verkehrs-

mittel benutzt (niedersächsische Verordnung). Ansonsten ist es Ihnen freigestellt, ob 

Sie das Tragen einer Maske auf dem Schulweg wünschen. Geben Sie Ihrem Kind 

bitte eine Maske mit, wenn Sie dies wünschen. Für den Hin- und Rückweg sollten 

verschiedene Masken getragen werden. Ihr Kind braucht einen verschließbaren Beu-

tel, in dem die benutzte Maske verstaut werden kann. 

Im Unterricht werden bei uns an der Schule keine Masken getragen. Sollten Sie 

dies wünschen, da Ihr Kind bspw. zu einer Risikogruppe gehört, geben Sie bitte eine 

weitere Maske mit. 

 

WEITERE VORSICHTSMAßNAHMEN: 

➢ Das Einhalten der Hygiene- und Abstandsregeln wird mit den Schülern immer 

wieder altersangemessen thematisiert. 

➢ Umarmungen, Händeschütteln etc. sind verboten.  

➢ Die Sanitärräume dürfen nur einzeln betreten werden. 

➢ Kein Teilen mitgebrachter Speisen, Stifte, etc. Dadurch sind auch die Aus-

leihstationen in den Klassenräumen geschlossen. – Achten Sie bitte darauf, 

dass Ihr Kind Federmappe, Schere, Kleber etc. immer bei sich hat. 

➢ Jacken und Schuhe werden im Klassenraum am eigenen Platz gewechselt, 

damit die Kinder sich an der Garderobe nicht zu nah kommen. 

➢ Versetzte Pausenzeiten finden auf acht verschiedenen Schulhöfen statt. 

➢ Gründliches Händewaschen vor jedem Betreten des Klassenraums sowie der 

Frühstückspause ist verpflichtend. 

➢ Kontinuierliches Lüften des Klassenraumes bei offener Tür, um die Raumluft 

auszutauschen. 
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➢ Entfernen/Sperren von Bänkekreis, Lese- und Spielecken in den Klassenräu-

men. 

➢ Feste Sitzplätze ohne Sitzplatzwechsel. 

 

SCHULREGELN / REGELVERLETZUNGEN: 

 

Auf dem Foto sehen Sie unsere zusätzlichen Regeln, die in allen Klassenräumen 

und an den Eingängen der Schule aushängen und ab sofort verbindlich gelten. Die 

Lehrkräfte achten strikt auf die Einhaltung der Regeln, die zu Beginn des Schultages 

täglich besprochen und wiederholt werden. 

Sollten Kinder sich bewusst entgegen dieser Regeln (oder einer Regel) verhalten 

und damit andere Kinder absichtlich gefährden, behalten wir uns vor, das Kind von 

der Schule abholen zu lassen. Sollten Regelverstöße wiederholt auftreten, werden 

wir das Kind im Präsenzunterricht nicht weiter beschulen. Es muss dann zu Hause 

bleiben und wird dort mit Aufgaben versorgt. Eine Teilnahme an der Notbetreuung ist 

daraufhin nicht möglich. 

 

Bewusste Regelverletzungen sind bspw.: 

o Andere anhusten oder anniesen 

o Die Maske runternehmen und andere erschrecken 

o Verweigerung des Händewaschens 

o Missachtung der Klassen- und Schulregeln etc. 
o Die Auflistung ist nicht abschließend. 

 

➢ Damit ist nicht gemeint, dass es Kindern schwerfällt, Abstand zu 

halten und sie mal jemand anderen zu nahe kommen….       
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UMGANG MIT RISIKOGRUPPEN: 

Sollte Ihr Kind selbst zu einer Risikogruppe gehören oder eine direkte Bezugsperson 

Ihres Kindes einer Risikogruppe angehören, können Sie selbst entscheiden, ob Sie 

Ihr Kind zur Schule schicken (ggf. unter besonderen Vorsichtsmaßnahmen) oder ob 

Sie eine weitere digitale Beschulung zu Hause wünschen. Bitte sprechen Sie hier-

über mit Ihrer Klassenlehrkraft. Ein Attest oder eine Bescheinigung sind dafür nicht 

notwendig. Ihr Kind wird dann alle Materialien nach Hause erhalten und die Lehr-

kräfte bleiben wie auch jetzt mit Ihrem Kind telefonisch in Kontakt. 

 

REINIGUNG AN DER KSS: 

Die Sanitärräume werden zweimal am Tag gereinigt. Es stehen ausrechend Seife 

und Papierhandtücher zur Verfügung. Alle Tische, Stühle, Regale, Griffe, Lichtschal-

ter etc. werden täglich oberflächengereinigt. Alle Böden werden regelmäßig feucht 

gewischt. 

 

STUNDENPLAN: 

Während des Präsenzunterrichts wird es bei uns an der Schule keinen Stundenplan 

für die Kinder geben.  

Wir unterrichten in zwei Blöcken von 8.-10.00 Uhr und von 10.-12.00 Uhr. Viel Zeit 

wird für die Hygiene und die entsprechenden Abstandsmaßnahmen benötigt. 

Dadurch entfällt ein Unterrichten in einzelnen Stunden nach bestimmten Fächern.  

Es werden schwerpunktmäßig die Hauptfächer Mathematik, Deutsch und Sachunter-

richt im Präsenzunterricht unterrichtet. Weitere Nebenfächer werden ins Homeschoo-

ling verlegt oder fließen zwischendrin mit ein. Sport in der Sporthalle ist nicht erlaubt. 

Ebenso wenig dürfen wir die Fachräume (Werk- und Musikraum) mit der Klasse auf-

suchen. Außerdem sind alle Kontaktsportarten und klassenübergreifenden Kurse 

(Religion, AGs, Förder, Ganztag) im Moment verboten. 

Um das Infektionsrisiko so gering wie möglich zu halten, werden ausschließlich die 

Klassenlehrerinnen den Unterricht an den Präsenztagen übernehmen. Die Fachleh-

rer bleiben natürlich weiterhin per Mail ansprechbar. 

 

1. SCHULTAG: 

Am 3. bzw. 4. Juni ist es nun soweit und Ihre Kinder kommen nach 11 Wochen das 

erste Mal wieder zur Schule. Sie waren über einen sehr langen Zeitraum zu Hause 

und in dieser Zeit weitestgehend isoliert. Sicherlich lagen auch zu Hause das ein  

oder andere Mal die Nerven blank. Die Lehrerinnen freuen sich sehr auf Ihre Kinder 

und sind schon ganz gespannt auf den Schulstart. Bitte halten Sie auch auf dem 

Weg zur Schule den Abstand von 1,5 Metern zu anderen Familien/Schülern ein und 

besprechen Sie dies immer wieder mit Ihrem Kind. Wir stellen fest, dass die Ab-

standsregeln auf dem Schulgelände sehr gut eingehalten werden. Sobald die Kinder 

jedoch den Heimweg antreten und das Schulgelände verlassen, kommen sie sich 

wieder zu nahe. 
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Am 1. Schultag bringt Ihr Kind bitte neben dem Frühstück und einem Getränk seine 

Arbeitsunterlagen in Mathematik und Deutsch mit. Momentan sind viele Schulbücher 

zu Hause. Diese werden wir nun nach und nach wieder in die Schule holen. Der Ran-

zen sollte jedoch nicht zu schwer sein. Das Lesebuch muss am ersten Tag bspw. 

noch nicht wieder mitgebracht werden. 

 

 

WICHTIG 

➢ Bei Krankheitszeichen (Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, Verlust von 

Geschmacks- und/oder Geruchssinn, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Erb-

rechen oder Durchfall) dürfen die Kinder nicht in die Schule kommen. 

➢ Elternsprechtage, Elternabende, Klassenfeiern, Ausflüge (damit ist das Verlas-

sen des Schulgeländes gemeint), etc. finden bis zum Ende des Schuljahres 

nicht statt. Auch Abschlussfeiern sind nicht erlaubt!  

➢ Das Sekretariat darf nur einzeln betreten werden. Eine Markierung auf dem Bo-

den signalisiert den Sicherheitsabstand. Nutzen Sie bitte nach Möglichkeit den 

telefonischen oder postalischen Weg. Vielen Dank. 

➢ Das Auftreten einer Infektion mit dem Coronavirus oder der Verdacht ist der 

Klassenlehrkraft und der Schulleitung von den Erziehungsberechtigten umge-

hend mitzuteilen. 

 

 

Vieles wird sich in den ersten Tagen erst einspielen. Wir sind immer bereit, ge-

troffene Maßnahmen auszuweiten oder zurückzunehmen, wenn wir merken, dass 

Änderungen notwendig sind. 

In den ersten zwei Wochen liegt der Schwerpunkt im Präsenzunterricht nicht so sehr 

auf der inhaltlichen Ebene, sondern verstärkt auf der emotional-sozialen Ebene. Den 

Kindern fehlten in den letzten Wochen vor allem ihre Freunde und Klassenkamera-

den. In den 3. und 4. Jahrgängen haben wir gemerkt, dass die Gemeinschaft für die 

Kinder unheimlich wichtig ist und sie viel zu erzählen sowie das Bedürfnis nach Auf-

merksamkeit haben. Diesen Raum geben wir Ihnen am Anfang.  

Wir wünschen Ihnen alles Gute und den Kindern einen tollen Schulstart! 

 

Herzliche Grüße 

     Yvonne Buch 
 - komm. Schulleitung -  

 

 

Grundschule Kurt-Schumacher-Schule, Eisteichweg 5 – 7, 30559 Hannover 

Fon: 0511 – 168-32822 · Fax: 0511 – 168-32806 · Mail: gskurtschumacher@hannover-stadt.de 

Sprechzeiten: Montag-Donnerstag 08:00 – 14:00 Uhr, Freitag 08:00 – 13:00 Uhr 

mailto:gskurtschumacher@hannover-stadt.de

